
bezüglichen Publikationen auf die Archive der schwedischen Miıssıonsstationen
un dıe unmittelbaren Berichte schwedischer, engliıscher un: amerikanischer Mıs-
sionare Uun: vieler Eingeborener stutzen. Die Neißige Verarbeitung un kr1ı-
tische Sichtung der zahlreichen, auch katholischen, Literatur fallt besonders -
genehm auf, WEeNN damıt dıe Stellungnahme des Autors auch nıcht für jeden
Punkt der schwierigen Fragenkomplexe unterschrieben werden soll.

Den Kern des Buches bilden der Kımbang1smus und der ıhm nahestehende
Ngunz1ısmus (3.—5 Kap.) un die Ngunza-Khakiıbewegung (7.—9 Kap.) Das

Kap behandelt die Von Matswa ausgelöste „Amicale Balali”-bewegung un
dıe tast sensatıonell aufgemachte und miıt Enthus1iasmus aufgenommene Predigt
der Heilsarmee, das Kap dıe Trst 1mM etzten Jahrzehnt aufgetretene Munku-
usa- der Munkungunabewegung. Der Darstellung un gerechten Würdigung
der jeweilligen Prophetengestalten aßt der Verfasser viel Liebe angedeihen,
ber auch dıe historische Entwicklung der einzelnen Bewegungen, iıhre Organı1-
satıon un iıhre Lehren finden einen angeMESSCANCN Raum. Von großßem Wert
sınd das N und Kap ber die „messianischen Bewegungen als ethnogra-
phisches und sozlologisches Problem“ und die „außeren Eintlüsse auf die
s1ianıschen Bewegungen“”. Überrascht ist Man, dıe einleitend gebotene geschicht-
ıche Darstellung der katholischen und protestantischen Missiıon 1m Kongo unter
der Überschrift „Incipiıence of the Prophet Movement 1n the Earlier Missions“

finden, un: auch dafß die Darstellung der katholischen Missionsgeschichte
durch den SsSonst belesenen Autor nıchts anderes ist als e1Nn Kxzerpt VO  — We-
ers „Die portugiesische Reichsmission 1mM Königreich Kongo”

Augustin arl Müller

(3UARIGLIA, (GGUGLIELMO: Prophetismus un Heilserwartungs-Bewegungen als
volkerkundlıches und relıgı0nsgeschichtliches Problem. Wiener Beıtrage ZUT Kul-
turgeschichte und Linguistik (Veröffentlichungen des Institutes für Völkerkunde
der Universität Wien) XII Hrsg. VO  - Koppers. Verlag Ferdinand
Berger Horn/ Wıen 1959, 3292

Der Verfasser hat sıch bereits bekannt gemacht durch verschiedene Veröffent-
lıchungen uüber den vorlıegenden Fragenbereıich, uber den russischen Mes-
S1aN1SMUS, ber den orjıentalıschen Chiliasmus und das mess1ianısche Bewußt-
se1ın Rufßlands, SsSOW1e ber Prophetismus un! Heilserwartungs-Bewegungen bei
Naturvölkern und 1ın den nıederen Kulturen. eın Buch hıer bietet dıe
erste Gesamtdarstellung der prophetischen un mess1ı1anıstischen Bewegungen,
die sıch be1 zahlreichen Völkern, namentlich durch Berührung mıt Zavılısation
und Christentum 1n mannıgfachen Formen entwickelt haben Im eıl wird
zunächst eın Überblick uüber die Entwicklung des Messijanismus und Prophetis-
INusS 1m biıblischen un: außerbiblischen Bereich, In Hochkulturen und insbeson-
dere be1 Naturvölkern gegeben; ıhr Wert un ihre Funktionen werden heraus-
gestellt un 1m Vergleich mıiıt äahnlichen Phänomenen, Ww1e Divination, Magıe,
Schamanısmus und Heilbringer-Glaube, ihre Grundzüge abgegrenzt. Der SBal
bıetet ıne eingehende Analyse Vo  w} über 250 Heıilserwartungs-Bewegungen nach
den ıhnen zugrunde lıegenden Vorstellungen un Motiven un: iıhren typischen
Grundtendenzen. Im eıl werden die wichtigsten Faktoren des Ursprungs der
prophetischen und mess1ianistischen Bewegungen entweder 1mM Kontakt mıt den
Weißen der 1n der relıg1ösen Mentalıtat der Naturvölker der 1n ihren psycho-
logıschen Tendenzen bzw. 1ın deren g emeınsamem Zusammenwirken aufgezeigt
und ZWAaT, eın vollständiges ıld davon ermöglıchen, unter kulturell-
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sozialem, politischem, relıg1ösem un: psychologischem } Aspekt. Die Unter-
suchung bezieht sıch VOL allem auf die Erscheinungen des soz]alen Prophetis-
INUuS 1n den nıederen Kulturen, Propheten 1Ne außerordentliche Heilsbot-
schaft ihren Anhäangern der iıhrem olk beizubringen und auszulegen suchen.
Miıt Recht WIT':! dabei1 als der beste Weg für iıne synthetische Betrachtung der
In Frage kommenden Bewegungen dıe vergleichende Methode gewahlt. Die
Arbeıt kommt folgenden wesentlichen Ergebnissen: Der prophetische Heils-
erwartungsglaube kommt überall auf der rde beı Hoch- un: nıedrigen Kulturen
VOoO  3 Bei den schriftlosen Völkern zeigt sıch meiıst nach dem Kontakt mıt der
weißen Zavılısatıon mıt nach der Vergangenheıit, Gegenwart un: Zukunft
gerichteten 1 endenzen. Bezüglıch der Vergangenheıit wırd 1ne Wiederbelebung
der ursprünglıchen Frömmigkeit gefordert, für die Gegenwart eın Synkretis-

erstrebt un tür dıe Zukunft messianistische Erwartungen ausgebildet. Eine
wichtige Rolle dabei1 spielen dıe Propheten, die Medizinmanner un Zauberer,
ber auch VO Christentum un! Islam der anderen Hochkulturen beeinflußte
Personen seıin können. Als ıinnere Wirkfaktoren kommen in Betracht der Kultur-
kontakt mıt der weißen Zivilisation un dıe Enttäuschung darüber, SOWI1Ee
mystische un mythische Mentalıitäten un!: psychologische Zustände. Viele Heils-
erwartungsbewegungen können in ihren revolutionaren Tendenzen als be-
ginnende Nationalismen betrachtet werden. So vermogen diese Kenntnisse
das ist der emınent wichtige Ertrag dieser Untersuchungen für das Verständ-
nNnı1ıSs und die Beurteilung heutiger revolutionärer nationalistischer Strömungen 1n
verschiedenen außereuropäischen Läandern VOo  w} größter Bedeutung se1N. An-
schauliche Tabellen und Karten ZUT {Nustration des Textes, eın umfangreıches,
sorgfältig zusammengestelltes Literaturverzeichnis, SOWI1Ee ein Personen- und
Sachenindex erhöhen den wissenschaftlichen Wert des Buches un! erleichtern
seine praktische Handhabung. Diese wertvollen völkerkundlichen Untersuchungen
un Ergebnisse werden bei Ethnologen, Religionswissenschaftlern, Soziologen,
Missiıonaren und allen, die sıch mıiıt dem Problem des Kontaktes zwischen den
Hochkulturen und den primıtıven und unterentwickelten Völkern beschäftigen,
größtes Interesse en.
Würzburg oSe asenTu

JOLY, EUGENE: Begegnung mıt dem lebendıgen ott Der Weg ZU: Glauben.
(Bibliothek Ekklesia. Eine Reihe über relig1öse und historische T’hemen, hrsg.
VO  - Danıiel-Rops, Bd.) Pattloch/Aschaffenburg 1960, B7

Das Buch sprıicht nıcht LUr den abendländischen Menschen d} dem Materıalıs-
[NUS, atıonalısmus un!: Atheismus den Glauben erschweren. Es ist auch für
jene Missionsvölker gültig, die mıt westliıcher Kultur un Wissenschaft der
Entartung des Geistes durch pseudo-wissenschaftliches Denken (51) verhelen.
Obwohl dıe Inıtiatıve des Glaubens bei Gott lıegt un! als Geschenk deutlich
wird, dıspensıert dies keineswegs VON der menschlichen Bemühung den
Glauben 1n der immer wiıjeder neuartıgen und tiefer verpflichtenden Begegnung
miıt dem lebendigen Gott Daß NUur Exıistenz 1mM Bezug ZU1 Transzendenz g1ıbt
(K Jaspers), möchte das Buch dem suchenden Menschen bewußt machen. Da der
Glaube Christus vielfach über den Kontakt mıt gläubigen enschen ührt,
macht dies die Verantwortung offenbar, die dem abendländischen Christen
auferlegt ist 1n der Berührung mıiıt dem nichtchristlichen Studenten uUuNSsSereTtrT

Universitäten.
W imbern/Ruhr Schw Helenıs eld SSpS
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